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gehen, widrigenfalls wir aie in 
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I Autorität erzwangen. Ecgen Leviné ging — «in* aus dem 
I „Vorwärtar, dessen Bssstsnng  wenige Stunden später tot oder 
fo to g e n  diente der Revolution noeh 4 Monate
“ f  — V *  Ä ? 1* *** a o A  !* <teto*n M * »  Tage« vor d ea  iGerioht nie Agitator, dessen brennenden Worte m inrhm  Ge­
nomen mOgen neeb einmal den boben Einsatz «nd den boben 

15 ? “  Spieles gezeigt haben. Er diente bei der letzten 
Möglichkeit in Worten, sich an die Oeffeniliohkelt so wenden, 
als Agitator der Ssebe, fflr die er einer der besten Organi­
satoren ««wesen war. — W ie leiebt war ss  damals für das 
Reptil „Vorwärts“, seinen Geifer ausauschütten aber . die 
„Kari, Rosa. Radeck nnd Kumpanei“. ron denen keiner bei 
der einten Strecke J a g , und die Tage sder Monate später eiet 
Blatzeugen ihrer Ueberzeugung wurden! Hätten sie damals 
von Leviné» Anwesenheit im „VorWürtS“-OehÉ«de gewußt, sie 
hätten aneb Aber den F e ig lin g  Leviné“ «in Gedicht rer- 
broetan, well er nicht gleich den ungtflcklicben Parlamentären 
den NoskMen in die Hände lief.

Daraus soH nun nicht fflr jeden Feigling die Berechtigung 
hergeleitet werden, an Jedem Moment die eelbstge- 
wählte Front verlassen zu können. Die Entscheidung darüber 
o*».«* «weckToll fflr die Revolution war, wenn sich der Führer 

<* «  t a  Sid«e 4er B evoh.io«
handelt hätte. Wenn er sein Leben salviert (gerettet) hätte, 
kann le W n  Endes erst ans geschichtlicher Perspektive ge­
troffen werden. Wir alle haben nooh an den Exempeln der 
letzten Jahre genug. Karl Liebknecht setzte durch seine 
Hugblarivertreitung Jahre seiner Freiheit aufs Spiel — 
t  nedrieh Adler spielte mit .«einem Kopf, als e s  galt, ein Fanal 
revolutionären Wollene an entaflnden — aber nur durch eine 
unglücklich gewählte ZnflnehtssteUe fiel er nach dem Zn- 
saajmanbrucbides Januaraufstnndes den Noskiden sum Opfer.
-  Und dss Proletariat kann diee« eine Unvorsichtigkeit nioht

n iert«  Truppe das Gebäude gegen freien Abzug der Mann- 
sdmit, a ls  alle anderen Stützpunkte der «evolutionäre schon 

7 * ” *  RereNlfanäto Im Mossebaus erwirk-
ten sich freien A W ,  ede dss Schieten] des Aufstandes hoff- 
» • « • le e  WMt Und was * - 4  Tag« vmhSr gemeiner Verrat

dte botscbewlscbe Flut“ —
Sie käisnft wie ein« Löwia. Sie bat «ln Org^n wie 

es einer richtigen Parlamentsratte geziemt nnd erfreut sioh 
der besten Gesundheit. Du« Figur gleicht der einer schwarz- 
wälder Anna«, ihr Temperament ist feurig, fort reißend. Und 
sie ist sich der Wirkung ihres Auftretens sicher. 81« hatt« 
die schwere Aufgabe übernommen den Proletariern der KPD. 
die Mucken inbenug auf die „Gewerkschaftsfrage“ auszu- 
ireiben, und aHes hing davon ab, ob «ie ihr« Probe bestand. 
Si« ist die letzte Reserve der Komintern, die einzige Zug­
nummer. Sie bat vor Klara Zetkin, der ahgemtschten. die 
Jugend voraus, die Jagend, die den Männern immer noch 
imponiert. Sie hat alles auf eine Karte gesetzt, den letalen 
W*tz vom Stapel gelaswa. Und -  hat „tosenden Beifall“ 
geerntet in der laut „Sturmfahne der Revolution“ (!) Nr. 62 
berichteten Fortsetzung der Groß-Berliner Funktionärver­
sammlung, die zum. 5. Kongreß und sur Gewerkschaftsfrag« 
Stellung nahm. „Wir werden mit den Demokraten *pn links 
und rechts russisch reden “ — Das genikte, um'an schreite, 
zu joMen, die „Internationale** su singen, uu klatschen. 
Vergessen war die „Gewerkachaftsfrnge“. Warum auch eo 
ernst r Man nimmt die Gelegenheit beim Schopfe wo ee 
zum Kabarett doch nieht tam er langt. D ie „Stunnfahne“
— wir lassen das »Revolution“ aus Reinliohkeltsgrflnden 
fort — kreischt ändern Tags: JDie Debatte ist geschlossen,“ 
und bringt «Inen Aufruf, der von allen 8oppcofcflohan «nd 
sogsnanpten ..selbständigen Gewerkschaften“ unterzeichnet 
tat, u n i  in dem aufgefordert wird, daß aHe Proleten ln die 

Z ßev«r*n«  - Brandler -Gewerknohaften zurückzu- 
kehren hätten, auf daß ee ihnen wohl ergehe «nd si« r lange 
leben auf - Erden. Sämtliche Unterzeichner sprechen damit 
a«% daß ifare Vereine das überflüssigste was man sich auf
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W irtsc h a f t , sur Freiheit, gelangen wilLanssetsungen fflr irgendein aktives Arbeiten des deutschen wflrden eins großartige Wahlparole, haben, die ihm dis 
K M a ln  flhsrhavpt bildet. Der Ausverkauf Mi Inneren ist Anders« «lebt göepsn. Q to  Deutisehnationalca würden aneb 
nah» ein Versuch zum letzten Ausscböpfen des an «nd fflr sich ihr« industrielle' Gefolgschaft an die Deutsche Volkspartei

eigene Achse kann daa deutsche Kapital nicht fortsefcen. D ie Auflösung des Refetistafa würde dem revolutionären 
die Kreis« werdsn kleiner «nd kleiner. Der best« Beweis Proletariat den gesamten Bankrott der Bourgeoisie zeige« 
Ist daa ständig« Zurückgehen dar lallenden Elnnahmenn aus und ee von allen Dlueionen hellen. Die nene ttéuSparrfe 
dda Stenern. PerfilaeU hsashell bat hUkm mm dnseb sie t, der gedjaUmMhmtcs könnte dsn- Veslall n ish t safhMIsn, 
fähig« einmalige Steüerehinahmefi existieren können. Seit Fracht jetzt allen hörbar ta  kdE«flfctt*httT 0 WM 1L 
November aind anf diea« Weise allein 1,6 Millierden Gold- D e r  S i e g  m u ß  u n s e r  s e i n ,  
aurk aufgebracht «nd fast restlos verbraucht. Da die meisten
Unternehmnmmit Unterbilmmarbeiten und nur vom Verhau* _  ^ ______na ^  . ------ — Ä

m u n is ten  an  vertrauen — man müsse im Gegenteil solche
Bauern^*1*160, *** ÄOh°n früher P ^ i t e t  haben, nnd reiche

Dae ist daa Bild aas dem sibirischen Pnrflobnn.
D ss Buch des parteilosen Bolschakow, mit de« ich 

persönlich g « » r o c h £ r  habe. b w e M b t «Inen K r Z  bm 
Gouvernement Twer, in einem gans anderen TeU 
«ad er kosunt sur seihen Schlußfolgerung. Er e ^ t :

..Die Politik im Dorfe Ist anklar. D l« arme Coke sitzt 
eebweégeed Im Hintergrund, die Mlttolbbtana wissen es 
nieht, ob si«  die Sowjetmacht loben oder beschimpfen sotten, 
aneh aus der Ecke das wohlhabenden Bauern, nnd idk «age 
der wohlhabenden Kulaken, hört man hie und da aegftTX

Pappechwertergcfecht ergötzen. Herr Künstler «nd H on  
Scho lern zankten sich, und «s is t  s «  schade, daß dl« „Rote 
Fahne“ wie def mal verboten sende, sonst wäre ans dsr Zaa- 

•heneé wähl neeb mshs Amünssmnt fflr den nsbstslligtsn D rit-

Schon vor etlichen Wochen brachte die „Welt a *  Montag“ 
die Meldung, daß di« Anziehungskraft des Reichsbsnners

SS£*=rS
Gutgläubigkeit alle Grenzen überschreitet, abgestritten mit 
dsr Begründung* <**A dss Reichsbanner auagebildet ist zum 
Sehutz dsr Republik «nd aum Scbuts gegen dis reebtsstehendoa 
Terrororganisationen. Jegliche Diskussion mit diesen Pro- 
letariern^iet fforflü ssfe^  Ehe die zur Einsicht k r a u  r. eher

, In m tS Z  Sonnntagbenage „Volk nnd Zelt“ bestätigt nun 
det Vorwärts durch zwei Bilder das ob«« gesagte. Folgender 
T W  iet dea BUdern beigefflgt: „7000 Mitglieder dea Jieuen  
Stahlhelm“ traten in Liegnits geschlossen sum Beiehshaaner 
Sebsmr*-Rot-Gold Aber.“

Waa nmg nun dies« weiße Ment« dasu veranlaßt haben, 
»schlossen  «ich unter die Farben an stellen, die s ie  bisher mit 
allen Mitteln bekänüfteu? Wir wiesen schon in dar vorigen 
„K. A.-Z.“ in dem Artikel, „Zur parlacneatarisehen Partei ver­
sumpft“, darauf bin, daß das Kapital kein allzugroßes Inter- 
esse mehr an dieeen kostspieligen Wiadfetsken hat. Die neue 
Goltnr; dl« noeh ihre bésoadéro Stärke durch die sozialdemo- 
krntiaohan Fartniplerda «rhält, di« aus DisaipUa und Dehk- 
fsnttnit sogar meieren anf ss«stwas schweren wflrden, dieees 
Reichsbanner SohwarzHoUGold iat billiger. diasipUnieitor. 
ausdauernder und <fg«B den Herr« auch anständiger. Dieae 
nnr auf Raub und Plünderung eingestellte« Baltikumhorden 
und 'Ehrbardibaaden haben des öfteren auch nicht ver Ka-

dieser IÄmunisierung anscheinend nicht viel Hieb- und Stich­
festigkeit su traute. — Worauf Herr Sèholem sich anf seine
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Vorsicht für den besseren TeU der Tapferkeit gehalten nnd 
sich darum unter einen Musfkpurilkm verkrochen . ? . usw.

An und fflr sieh scheint dieeer „Brsderowist hn Hanse 
Tiakshnrg** «in« recht belanglose Sache. Wir wellen hier «asb 
in keiner W siss n ss  mit der Persönlichkeit dsr bsidsn bm ddn-
dep Htrldss l t i f i m s __w m  Interessiert die flsrhr ir r  insofern.
als beide Heroen sich in  ihremTWortgefecht einer dnirhaps  
bürgerlichen Moralarfumentstfoa. bedienten. „Der FeigHng 
Sohoiem“ . . . „der Verläumder“ usw. Wir möchtén dem 
Problèm mnl priuzipielf za Ldb« gehen. Also dar „Vor­
wärts“ entrflatetek* darüber, daß Scholem sich  nlflht g«t- 
willig verprflgein ließ. Er eoheint ala Maxime anietellen su 
wollen, daß wahrer Heldenmut sioh stets dadurch doknaaaut|«rV 
daß man im Bewußtsein seiner Waffealosigkeit am besten 
den Buckel hinhält und wartet, bis das Prüge4hag«lwetter 
vorbei gezogen ist. U n i Herr Scholem w eist es.entrüstet Von 
sich, daß er  so klag g ewesen sein sollte, ta  kritischen Mo­
ment da Deckung zu suchen, wo sie  sich Ihm ambeaton bei. D as  
gaans geht auf die darchaaa bfliparlkhe Eteatahm« beider 
zurück. Nach der Ideologie beider Teile hat „dar Fflhser 
ao der Spits« seiner Legionen so sterben“. Beide ^ersehen  
gänzlich, daß diese ideeJe Forderung vom Bürgertum schpn 
längBt' ad acta geMrt florden Ist. Und statt ans der Präzis 
de« Klassenfeindes su  lernen nnd aus Ihr ein« Taktik für den 
Klassenkampf hergpiaahrhitalHalan w. streite« sieh beide um 
gründlichst tote Dinge, dM' fü r dieientgvm, die sie  «eiandc^ 
schon längst «am alten O n ü a ^ il  gahlirwa Wären «ie nicht 
eo große „Theoretiker“, eo hätten beide eins begriffen: Ueber 
den Wert eines „Führers“ entscheidet nieht eein Verhalt en in 
einem konkreten Fall gemcoopn am Prinzip, sondern der prak­
tische Wert eeine« dsmaHgea Verhaltens für d i; Aktion.

■ Zur IHustratioa: Engen Leviné, der am 6. 6. 1919 iw 
Münohea staadrechtlieh «rftehoseen wurde, nnd des t o t  dem 
Standgericht nach d is Wert« fand ^Kommunisten ahad Tet«' 
auf Urlaub“, ging aewebl in  der Mflarhener lll leh a m in s i 
Wie nach im Bnrijncr Jaauaraufstand vor dem totalen ent­
scheidenden Gefecht nm der Front. * Die revolutionären A r­
beiter waren jemals selbst klug genug, ihn au  bitten, eich 
von dea letzten Kampfhandlungen fernzubalten, er ging.

Die versurin etnseifsCHde Arbeitslosigkeit würde die‘Ausgaben 
nnr noch steigern. Oie Folg« einer AhUhaaag wäre afaeh 
eine der Aaslandsdariehea von zirka IX Milliarden,
die sneb M r kurzfristig laufen. D is Sohwtorigkaiton der 
dentjfiensn Ind«stri« wflrden «ich dann taa Ungemeeaene stei­
gern, da di« Reichsbaip^iicht io der Lage wtry, einen Aus­
gleich .sn sohaffm, wenn «je «lobt eine asna taflatien her­
beifuhren würde. Ein derartiger Versnch wflrde aber den 
völligen Zusammenbruch nnr noab heceMennlgew. Daa Finaaz- 
kapiUi, daa daa Aualandakredlt garantiert bat. «M  darob 
«eine Verbindnagen die einstae Zukvaftehoffanag für Aaf. 
ftUlung der leeren Kaneen d e j  dantachea BoargaoMe bildet, 
wflrte ruiniert aein, da ee die Folgen der weiteroa Hin ans- 
aögerung allein tragen müßte. Sein Ruin bedeutet aber di« 
StiHeguag der gesamton Industrie. Verhältnismäßig am g ^  
ring»t«ti wflrde dl« Landwirtschaft betroffen werden. Bs be- 
atrat fflr «lé tk h r  ntts#etfeButft eine |etHaae Kreditnot. 
d«*n UtnfÉÉg tttef stark überschätzt ist. Dis Freißahe der 
A««fulA- bat dem Grofignndbesits erhebliche Betriebsmittel 
vrtfcfcäfft. D ié' Bmt« h t  schon so gut flrlb- hereingebracht1 
btw. ihre Hereinbringung gesichert. Bk könnte unter diesen 
Umstünden die Miel b i  drei Monate einer Verzögernng noch 
a t t  éfcéfctett trügen.1 Gleichseitig würde eine Annahme daa 
Gothehtete durch Me der natfouaHetiecben Bewegung, der 
aie ihre SteUühg Innerhalb dch deutschen Kapitals verdankt, 
erhebllebefl Abbtaob tun. Sfeepfett woM Mit einer AWehmmg 
abctjHrd Me wabrecheinUA nicht wägen. Dfe Aendertng in 
MfreTBMhing, die absV Neuwahlen mit «leb b^flgen wflrde, 
iat «MB* Saßerst riskant. Ed würde fflr aefar wenig Wtrk-

 ^ ^  - U V  ilh. • v  , 1  ■■1  ̂«mai i ü i i i o i w i i n  n p i w i r e n ,  w f u i i  e i r u  a i e 1 i J ^ i M C u i i a i i ö n i i i r u  a u s
rote demagogischen Gründen I t r  eine Auflösung de« Reichs­
tags entschließen würden. 1 Die Soaialdcseokraten könnten 
wieder w ie 1914 Ms Retter des Vaftmiaadea atolaieren «nd

awecklose Bintopiar daa Proletariat« verhütete. — .Mehr wie 
dumm war es freHich. daß der Pührer des Telegraphenbüroe

dleeher G ffisieie sieh sanft’ zur Ruhe legte, bis Ihn am nach- 
Me PaBseibeimten raosbolten, statt In der Nacht 

naeh anf die FMéht zu gehen. — Hier gab der Gegner einem 
Proleten: mal «hm Lektion «n  Klassenkampf. Es tfbt für den 
Gegner nicht „Tron und Glauben“ — es gibt k«ia Wort, -das 
nuuLtoa nn*t bricht, wena es vorteilhaft iat.- 
f i i - d e n M f f c e  Revolutionäre den LeltsaU!

L i6 an einem halben Dutzend überflüssiger Prin-
»tpyn,WO s i eari tdem « U iM i ^ e r ^ e c k  heiligt die Mittel“ 
snslwaiton köanten. E s gibt allen Ernstes sonst gate, brave 
GeeesaeiK « e  «e einem anderes totübel netuaen wenn er sich 
aisht aas Sahterität mitverhaften läßt Mag er den Braten 
nun gerochen habea. hat er das Aufgebot, das die Veisamm- 

rtfi tek^t  ««eehon — «nd geht h s n  ala echein- 
oar .unbeteiligter Zaactauer neben dam Äug, dar die Gefan- 

J 5 « ^ ( e u r  P « l l^ ) ^ l n g t ;  Immer werden 
s ich e in l^é Genossen finden, die ihm ; durch Winken, und 
S S f P  ?5dlc des Unbeteiligten schwer, fast unmöglich
aiaohep and ihn nachher aum Dank fflr eeine Geistesgegfen-

ZLÜ Ä Ä Ä Ä Ä - 1“
SST;

dWr UiUeme*nng«siehtor «nd den STaataanwait belügen

endllchcans der Praxis, nicht 
“ ■ « » lÄ e o r ie n  der Bourgeoisie lernen: (Zur Errei- 

ehnng seines Klassensieles muß man schweigen können wie 
®‘n. !0« en ei“ Pf«ffe. kämpfen wie ein Spartaner

M  r S p  , .  . . .  .

iT” w*rd*®

ganse manische Unverfr 
ergänzend ausführt:

^Es war komisch, 
echafter Ansei vor 20 
Brflsseler Genoasenschi 
weißen W a^ ea W b  
ein« l ««r . «  P h r a s

f e8tatiS n 0,18 «nädigst, uns aHeruntertänigst su 
rechtfertigsn.t Wir rechnen u m  s«  d i e s e n  Antibolsche- 
*?t«n . di« auf Arguménte vM , auf Fig«r, Temperament, 
roto Backen usw. gar niehte geben nnd kommen «emit nur; 
S***« ttb«r die, wie wir glauben, die Debatte noeh
nicht äkgaeehloeeen la t Alse: '

Diese kopflose Ueberstflreung de« Rückzuges in der

Jriki als Begleiunw den rnnjscben Gewerkschaften seihst den 
Platz anweisen, h n  sie unter dem Kapitalismus eben nur 
inoehaben können. Weiter stellen «leb h in

tsnten dete Kapitalismus sagen über das „Rote“ Rußland fol­
gendes:

gekehrtes VerhälUmgeben? VieMeTch^sinï wS n S k o n ^  
weit erstarkt, daß wir 64 v.H . fflr «ns in ^ s p r w ^ n Z ^

des J*roIetariata

A, wo di« Arbei 
» die bratelste Y v  
m Lehen verspür.

r 's r r - :
«aobiedeatliah off 
Mto Proletariat R

aller Schwer« «iae«h«n n a g . Dm  Jahre 190 
die folgerichtige Fertsntwicklaag. Di« Partei 
mehr ia  reinen Feriamentarhnsus. — Inswisd 
nene Massentftreikdébatte aaf, 'die von Rosa < 
führt Wird. Es handelt «kh hm den Gegensal

Grvmze überschre 
nene Methoden eaeit großer, in besonders wlcb- 

»brechebder Streik- mit politi- 
war — und eine Warimflg fflr 

»rer geplanten Tagung hiebt «tt" 
a erwärmen, oefem  nicht ein« 
im Gewerkschaften riskieren 
•Böaaeiburg eiagebrachte Bese- 
mtlkhkelt nichts an wflaachen 
mDcb Generalstreik, wie er vun 
e jegliche Erfahrung auf dem 
Kampfes vertreten wird, hält 

1; er warnt die Arbeiterschaft,

a W  jü t ikreo w u i e n  A .-

ïiSSV ^ lich (derM aaa^.
J der Partei nnd Gewerk-

•Jeftm i ihn erkläran. Und Inteert drückte «ich energischer 
m ds r Msssenstreik beginnen

d,c o — »—

Og*er b«mitas flBns«en geführt werden kann“, voraas-

. i T J l

J Ä M l t a ,  -SSI Ä
S W «  d«r« Kräfte 409* und .gegen die Rerohition'

1 Sichtbar wächst' der Typ de« vorrevolutionären 
Kulak: • empor und scheidet sieh m : m it einem Vormt ton

Aflek Großvieh, 'mit der Ge- 
wohnhett uad der Fähigkeit, WnAergeschAfte sn hetreiben- 
ï t o S r  K .  e * m n  eeinen BfatfM ha Dorfe

*- Aa*^ der Mittelbauer erstarkt und fflblt ein Iwner

i  De« Ihndn hrtoiiki fllliiin  I  i la sa ililm ls l I m  anf
E« kostet eine sehr große Mflhs, den land-

wirtsohaftiiehen Arbeiter in den V^ebcnd h r  Land- und
FmetarhsitMr hineiasnaiahsn; der K sla t wlU keins Arbeiter

V Y ' **\ ' \  \  v̂.1 v \  v \  V  \  \  '  V \ \ W \  \  V O 'V V  \  \ t o \ \ \ \  ' v \ vA\ y * ’\ \ \ \ \ ,  W ' \ \ \  \  \ y \  \  \ v' \  \  '  \  " V  ' '  ' V A \  W A W .vv V \ \
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Beide waren große Helden, und mau stritt sioh um die 
Quantität von Heldenmut, die sich in Herrn Scholems Busen

it.
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E n t die 
der k l i f K u

Organ der Kommunistischen Arbeiter tei Deutschlands, Wirtsch

***** wM. mit euch aio* !deu t« ïr £
ünd * “  kaM ■ *  « M |«r

Die Narren
Der Beinhstag  hat am Freitag wtÊÈÊéMam te nw ent- 

AbstiWMUBg 4M FHM hlBgM rt» u it  M4 p « M  1*7 
8ti—  s, also a f t  der erforderlichen Zweidrittelmehrheit, 

,L VoAer » * re® * e  «É4ern> Gesetze a lt  ein­
facher Hohlheit » iM iM i ln  worden, «ad zwar: daa B u k -  
gesetz Mit 259 gegea 172 Stimmen hei 2 Enthaltungen daa 
l adatrtecMlgutinasgasete m *  280 gegen ITC Stimmet hei 

/  elaer Enthaltung, dae Geeets fiber Liquidierung des Beaten- 
—  “ ta«laa** mit 262 gegea 172 Sti— ea bei eiser Eathal- 

taag. ê a r  Aufhrmgungsgesete mit 261 gegen 17» Stimmen 
b *  2  Enthaltungen. Afanfeelgeeets aad EnteehlieSungcn 
r o d e B ia  gewöhnlicher Abstimmung, aleo ohae Feststellung 

• dea 8timrn«a werhiltnteseft, ■■gmiamnim.
dar Wog aas der H«Ue kaan aan beeefcritten werden. 

Die 4 .  A.-Ä. hat in  ihren Knaaaura 66 und 67 schon auege- 
e*ro«hen. dt£ dia K rffte, die -  dieeen Reichstag - h t -  
sammenhaHen, w ie ihn der „Vorwirts“ jetxt stets bsseiehnet, 

siad als die, welche sur AarlMawag dringen. Die 
Ü T* tat boiai Kämmers, wenn aUee besoffea ist, ein gaas 
gutes Mittel, um aich treudeutsch te  die Fresse *w schlagen, 
a h «  beim politischen Schachergeechift sted diese Art Trieb- 
fa tfte mehr untergeordneter Notar.

dte paar Minuten Aufregung sind nar durch ^üJ^S^na^tel 
WseserglMe verursacht worden. Doch, oh so  oder ao, Ab­
lehnung oder Annahme. die SntwIcUuag scheucht den gliaM- 

Umll u ‘ ^en frommgesitteten Arheiter nnd aach den be- 
bihigen Spießer hold, recht bald aas seiner Bähe anf und mit 
veraehlaienea Angoa und verdüstern Geeicht wild er dann da- 
ettiien und stammeln, d a  es so kosnat, h itte  ich doch aieht 
*e* * * -M Der „Vorwirte** meinte doch hamer, es soll besser 
w i n .

Doch genug dsa graas am nu Spiels. Die gesamte Boar- i 
geowie tet mit dem Kleinbürgertum eias. Die BHduog den i

*m SonnUf. *■ 3 t  M-g«fc mmftm 9 H*. 
Hsbtt dne fr|c  wi«flge SttfOetonKrfMm- 
laai b tt «ML bd BMfCr. Setccprafce 17, 
W t Oie fefterfi w illig e  XageMttonmg 
o e r p f l i * «  a f l e  Ä « p . - a W » a r t « r .  p t e f H M ,  j o

«*Mw*a«a. HcbdbmMnft Cnfc-BcrBa.


